
der Alleinvertretungsanmaßung angetreten worden ist - das Erbe na­
zistischen Ungeistes, militaristischer Gewalttat und imperialer Erobe­
rungspläne. Doch diese Erbschaft wird sich nicht mehr auszahlen. Die 
Deutsche Demokratische Republik hat durch ihre Existenz und durch 
ihre Politik jener Entwicklung ein Ende gesetzt, die stets gegen die 
Interessen der Nation und des Volkes, einschließlich der christlichen 
Werktätigen, gerichtet war.

In unserem sozialistischen Staat ist den Herren der Hochfinanz, der 
Großindustrie und des Großgrundbesitzes, die zweimal in diesem Jahr­
hundert aus selbstsüchtigen Profit- und Eroberungsinteressen ein Völker­
gemetzel auslösten, die Macht entzogen. Das werktätige Volk hat denen, 
die ihr Eigentum zum Schaden des Gemeinwohls mißbrauchten, die­
sen Besitz genommen und soziale Gerechtigkeit nach dem Grundsatz 
hergestellt „Was des Volkes Hände schaffen, soll des Volkes eigen sein". 
Damit wurde bei uns die menschlichste aller Aufgaben erfüllt - die 
Befreiung des Menschen von imperialistischer Ausbeutung und Knecht­
schaft. Frei von der Angst um das Morgen, frei von der früheren 
geistigen Knebelung durch eine kleine, aber alle Macht besitzende 
Schicht beschritt die Bevölkerung der DDR unter Führung der Arbeiter­
klasse den Weg des sozialistischen Aufbaus.

Die großen gesellschaftlichen Umwälzungen unserer Tage vollziehen 
in der Deutschen Demokratischen Republik Seite an Seite mit uns 
Sozialisten auch die Bürger christlicher Weltanschauung. Gemeinsam 
haben wir uns das wahre Vaterland geschaffen, in dem nach den bit­
teren Lehren deutscher Geschichte endlich das Volk selbst über seine 
Geschicke bestimmt, in dem alle Talente und Fähigkeiten des Menschen 
sich zum Wohle des einzelnen und der ganzen Gesellschaft frei entfal­
ten können.

Die herrschenden Kreise in der Bundesrepublik erklären immer wie­
der, wir seien doch alle Deutsche. Auch vor dem ersten und vor dem 
zweiten Weltkrieg waren wir alle Deutsche. Aber schon damals teilten 
sich die Deutschen in solche, die den Krieg fanatisch forderten und in 
ihrem Profitinteresse vom Zaune brachen, in solche, die aufopferungs­
voll und konsequent gegen den imperialistischen Krieg kämpften, und 
schließlich in solche - das war leider eine große Mehrheit -, die das 
Geheimnis der Kriegsentstehung nicht rechtzeitig genug durchschauten 
und von den herrschenden Kreisen betrogen und mißbraucht wurden. 
Deshalb besteht das vieldiskutierte'deutsche Problem darin, auch in
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